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Kommunikation mit Menschen mit Demenz 
"Irgendwann muss man auf demenzerisch kommunizieren"

Dr. Claudia Ramm, Spezialistin SeniorenzahnMedizin DGAZ (Kiel)

Deutschlandweit sind etwa 1,4 Millionen Menschen an einer Demenz erkrankt, Tendenz steigend. Die oft 
eingeschränkte Kooperationsbereitschaft der Menschen mit Demenz (MmD) stellt die betreuenden 
Personen, Ärzte, Zahnärzte und Angehörige vor große Probleme bei der Versorgung und Betreuung 
dieser erkrankten Menschen. Auf die weiterhin steigende Anzahl an Demenz erkrankten Menschen 
sollten sich die Zahnärzte mit ihren Teams individuell einstellen. Wir haben einen Versorgungsauftrag, 
dem wir alle seit dem 01.07.2018 gerecht werden müssen- in der Praxis, als auch in der aufsuchenden 
Betreuung in der Häuslichkeit oder in den Pflegeheimen.  
 
Das Vorhandensein, wie auch das einigermaßen reibungslose Funktionieren unseres Gehirns scheint für 
uns in der Regel ziemlich selbstverständlich. Ganz alltäglich. Und dann funktioniert es auf einmal nicht 
mehr richtig, was wir nicht sehen können. In der Begegnung mit MmD empfängt unser Gehirn anfänglich 
keinen Hinweis darauf, dass einem Bestandteil eines menschlichen Körpers etwas fehlt, oder  gibt uns 
blitzschnell ein Indiz, dass aktuell gerade etwas andere Spielregeln gelten. Somit stehen wir vor der 
Aufgabe, unser Gehirn in „ Demenzerisch“( nach Tschainer, Sabine)  verstehen und zu sprechen zu 
trainieren. Das muss aber im gesamten Team passieren. 
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2011 Teilnahme und erfolgreicher Abschluss Spezialisierung AlterszahnMedizin DGAZ/ APW und Ernennung zur 
Landesbeauftragten der DGAZ S-H; 2011 Preisträgerin Dental Innovation Award (2. Platz) Zürich- Konzeptentwicklung zur 
Behandlung von Menschen mit Demenz in der Praxis und in der aufsuchenden Betreuung; seit 2011 Schulungen und 
Workshops von Pflegekräften, Ehrenamtlern und Kollegen; seit 2011 Schulung der Kollegen der DGG in deren Curriculum 
in Mundpflege beim geriatrischen Patienten; 2014 Absolvent Curriculum  geriatrische Grundkompetenz der Deutschen 
Gesellschaft für Geriatrie; 2016 Promotion Dr. med. dent.; aufsuchende Tätigkeit Pflegeheime seit 2006 und Hausbesuche 
seit 2017 
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